




Zaubverlaßige

Kachricht
von der

den 25. Aug. bey Zornsdorf vorgefallenen ſehr hitzigen

und faſt 2 Tage continuirlichen

ON
J

n

Fednigs von Preußen
mit der

Rußiſchen Mrmee,
nebſt der Specification der Ruß. gefangenen Generals.



o hartnackig anfanglich die rußiſche Armee geS

ſtanden, ſo total iſt doch ſelbige geſchlagen und

in die Flucht getrieben worden Sr Kornl

EA  ug.Maj. hatten den 27. und 28. Aug. ihr Haupt—
gvartier in Tamſel, hier war vor dem Gezelte in doppel.
ter Reihe aufgepflanzet

2 4 40loz. Canonen,

36. Fahnen,

2. Paar Paucken)

dis war ein Theil der prachtigen eroberten Siegeszeichen
Gleich aur der Seite neben Dero Gezelt waren in 2. klei.
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ſS )o( sgp
nen Gezelten 2 gefangene rußiſche General-Lieutenants,
nebſt andern 4 gefangenen Generals, welche Sr. Konial.
Maj. zu Dero Tafel zogen, die andern gefangenen Stabs—
und Subalternen Officiers ſind in Neudamm an der Zahl
300., die gefangenen Gemeine aber, welche ſich bis 10000.
Mann erſtrecken, liegen hier im Felde unter frehen Him—
mel in einem weitlauftigen von unſern Regimentern ge
ſchloſſenen Umkreiß. Der ganze Reſt der rußiſchen Armee
ſtehet hinter Cuſtrin, welches es in Rucken hat, auf beyden
Fianqgven aber iſt die Oder und die Waithe, und en front
itehet unſere Armee; ſie iſt aber zugleich aller Munition
entbloßet, da ſelbige in unſern Handen iſt, folglich kann
uns ſelbiger Reſt weder vor noch ruckwarts entkommen,
ſondern wir ſind nur bemuhet, unſere Bleßirte, die ſich auf
1500. belauffen, in die Lazarethe zu bringen und zu ver.
binden, doch iſt nur von denſelben der groſte Theil ſehr

leicht verwundet. An Todten zahlet man rußiſcher Seits
30000., preuß. Seits aber zooo. Mann, denn ihre Canb

naode mit ihrer ſammtlichen Artillerie hat gar keine Wur-
kung auf uns gehabt, da meiſtentheils alle Kugeln uber
uns wegagegangen. Unſere Canons aber hatten ihnen ent
ſetzlichen Schaden aethan, und vortreflich auf ſie geſpielet,
welches Feuer ſie etliche Stunden ausſtehen muſſen, dabeh
die Huſſaren gonze Glieder niedergehauen. Mit ihren klei
nen Gewehr ſind ſie ſo langſam geweſen, daß die unſrigen
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eher drey mal gefeuret, als die Ruſſen nur ein einzigei
mal laden konnen Ein jeder, der die rußiſchen Troup.
pen keunt, wird daran nicht zweiffeln, beſonders hat ſich
dabeh unſere Cavallerie von neuen ungemein diſtinguiret,
die denen Ruſſen in die Flanqven gefallen, und nicht genug
geruhmt werden kann. Die Geueral Kriegsraſſe iſt in
unſern Handen; es haben aber ſelbige Se. Konial. Maj.
theils unter die Armee ſogleich vertheilet, theils aber auch
davon etliche hundert tauſend Thaler zum Bau der abge—
brannten Stadt Cuſtrin allergnadigſt ausgeſetzt. Bey
Landsberg ſoll nun der Reſt der rußiſch A

en rmee eingeſchloßen ſeyn, und werden taglich noch viele Gefangene
gemacht.

Rußiſche Generals ſind gefangen:

1) Der Furſt Soltickon. 2) Crerniſcheff. 3) Brieg.
Sievers. 5) Fuchteghaſen. 6) Manteuffell. 7) Braune. g)

Furſt Sibilsky. Preußiſcher Seits werden vermißet: Gener.
Lieut. v. Marschalt. v. Bieberſtein. v. Roedes. Major und

Flugel-Adjutant v. Oppen. v. Schwerin, welcher zur Seite
des Konigs erſchoßen worden. Bleſſirt iſt der Een. Lieut.

v. Kanitæz. v. Seydlirz. Gen. Major v. Prodewille.
v. Kahlden.
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